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1. Verwendung und Funktion 

Das vorliegende Volumenmessteil SENSOSTAR Typ 
Q-Star dient der Erfassung des durchflossenen 
Volumens in geschlossenen Heizsystemen zur 
Messung der Wärmemenge. 

2. Lieferumfang 

- Volumenmessteil inkl. 2 Dichtungen 

- Beipack: Plomben, Plombendraht 

- Einbau- und Bedienungsanleitung 

3. Allgemeine Hinweise 

• Geltende Norm für den Einsatz von Volumen-
messteilen (VMZ): 
Produktnorm EN 1434, Teile 1 + 6. Richtlinie 
2004/22/EG, Anhänge I und MI-004 und die 
jeweilige relevante Eichordnung. 

• Die Vorschriften für Elektroinstallationen sind zu 
beachten. 

• Es ist die Eichordnung des jeweiligen Landes, 
in dem das VMT installiert wird, zu beachten. 

• Es ist die Wasserqualität entsprechend der 
AGFW-Empfehlung FW-510 zu beachten. 

• Das Gerät muss frostfrei gelagert und transpor-
tiert werden. Die Lager-/ Umgebungstemperatur 
darf nicht unter +1°C fallen. 

• Das VMT für Wärmezähler hat das Werk in 
sicherheitstechnisch einwandfreiem Zustand 
verlassen.  

• Das VMT darf nur von autorisierten Fachhand-
werkern montiert und ausgetauscht werden. 

• Eichrelevante Sicherungszeichen des VMT’s 
dürfen nicht beschädigt oder entfernt werden - 
Andernfalls entfallen Garantie und 
Eichgültigkeit des Gerätes! 

• Alle Hinweise, die in der Montageanleitung des 
VMT’s aufgeführt sind, müssen beachtet 
werden. 

• Bei Austausch müssend die Daten 
(Seriennummer) des alten und des neuen 
Gerätes notiert werden. 

• Zum Schutz vor Beschädigung und 
Verschmutzung sollte das VMT erst unmittelbar 
vor dem Einbau aus der Verpackung 
genommen werden. 

• Zur Reinigung nur ein mit Wasser befeuchtetes 
Tuch verwenden. 

• Vor Einbau in eine Neuanlage, die Anlage gut 
durchspülen. 

• Keine Trockenmontage, da sonst keine 
Funktions- und Dichtigkeitsprüfung möglich. 

• Kein Hanf und Dichtungsmasse verwenden. 

• Bei Verschmutzungsgefahr Filter einbauen. 

• Das Volumenmessteil ist für den „symme-
trischen Einbau“ geprüft. Das bedeutet ein 
Direkteinbau des Temperaturfühlers in die 
Einbaustelle des Volumenmessteiles ist nicht 
erlaubt. Die Plombe an der Dichtschraube darf 
nicht verletzt werden. 

• Volumenmessteil nur vertikal oder horizontal 
einbauen. 

• Einbauort (Vor- oder Rücklaufstrang) beachten 
(siehe Typenschild). 

• Die Eingangsimpulswertigkeit des 
Rechenwerkes muss identisch sein, mit der 
Impulswertigkeit von 1 L/Impuls des VMT’s. 

• Das Gerät muss in einem Mindestabstand von 

20 cm zu elektromagnetischen Störquellen 
(Schalter, Regler, Motor) verlegt werden. 

• Das Impulskabel ist in mindestens 5 cm 
Entfernung von anderen stromführenden 
Leitungen zu verlegen. 

4. Montage Volumenmessteil 

- Absperrhähne schließen. 

- Abgesperrte Rohrstrecke entleeren. 

- Überwurfmuttern lösen und altes 
Volumenmessteil entfernen. 

- Alte Dichtungen entfernen. 

- Dichtflächen ggf. mit geeigneten Hilfsmittel 
reinigen 

- Neue Dichtungen einsetzen. 

- Volumenmessteil in Position bringen, dabei auf 
die Durchflussrichtung achten (Pfeil auf dem 
Messingstück)! 

- Überwurfmuttern bis zum Anschlag fest 
anziehen. 
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5. Anschluss an das Rechenwerk 

� Nur Rechenwerke mit einer Eingangsimpuls-
wertigkeit von 1 Liter pro Impuls dürfen 
angeschlossen werden. 

Das Volumenmessteil ist mit einem dreipoligen 
Kabelanschluss ausgestattet: 

- grün = Impuls 

- weiß = Masse 

- braun = nicht anschließen 

6. Inbetriebnahme 

- Öffnen Sie langsam die Absperrhähne. 

- Das Rechenwerk sollte nun – wenn Durch-

fluss vorhanden – einen Puls bzw. einen 

Volumenstrom anzeigen (siehe auch 
Bedienung Rechenwerk) 

- Wenn nicht, dann prüfen Sie folgende Punkte: 

• Wird der Puls oder der Volumenstrom in 
einer untergeordneten Anzeigenschleife des 
Rechenwerkes dargestellt (siehe Bedienung 
Rechenwerk) 

• Ist die Heizung in Betrieb? 

• Ist die Rohrleitung frei (Schmutzfänger nicht 
verstopft)? 

• Zeigt der Richtungspfeil auf dem Durchfluss-
sensor in die richtige Richtung? 

- Bei ordnungsgemäßer Funktion des VMT’s die 
Plombierungen an das VMT anbringen. 

7. Technische Daten 

Kenndaten Zulassung 

EG-Baumusterprüf-
bescheinigung 

DE-08-MI004-PTB009 

Genauigkeit1) 
EN 1434-1:2007 

Klasse 2 / Klasse 3 

Minimaldurch-fluss1) qi/qp 1:100 / 1:50 / 1:25 

Maximaldurchfluss qs/qp 2:1 
Mechanische Klasse M1 
elektromagnetische Klasse E1 
Schutzklasse IP54 
Empfindlichkeitsklasse 
Strömungsstörung 

U0 

1) Genauigkeitsklasse und Minimaldurchfluss siehe Typenschild 

 

Durchflusssensor 

Nenndurchfluss qp m3/h 0,6 1,5 2,5 
Maximaldurchfluss qs m3/h 1,2 3,0 5,0 

horizontal 2,5 3,5 4 
Anlauf 

vertikal 
l/h 

3 5 6 
Maximaldruck MAP bar 25 
Nenndruck PN bar 16 
Druckverlust ∆p bei qp mbar 120 225 240 
Temperaturbereich  °C 15…90 
Einbaulage  horizontal; vertikal 
Anschluss  G ¾  G1 
Baulänge mm 110 130 
Elektronik 

Umgebungstemperatur °C +5 …+55 
Energieversorgung  3 V, Lithium 
Betriebsdauer  6 + 2 Jahre 
Impulsausgang nach EN 1434-2 

Klasse  OC (Open collector) 
Impulswertigkeit  1 L/Imp 
Kabellänge  3m (optional 10m) 
Pulsform  Rechteck 
Max. Spannung  20 VDC 
Max. Strom  0,1 mA 
Min. Pulsbreite  20 ms 
Min. Pulspause  100 ms 
 

8. Konformitätserklärung MID 

Für das im Titel genannte Produkt bestätigen wir 
als Hersteller, dass das Produkt die wesentlichen 
Anforderungen erfüllt, die in der Richtlinie der 
Europäischen Gemeinschaft zur Angleichung der 
Rechtsvorschriften über Messgeräte (2004/22/EG 
vom 31.03.2004), insbesondere Anhänge I und MI-
004 sowie die in der Richtlinien der Europäischen 
Gemeinschaft zur Angleichung der 
Rechtsvorschrift über die elektromagnetische 
Verträglichkeit (89/336/EWG) bezüglich der 
Emissionen vom 18.09.1998 und der 
Niederspannung (2006/95/EV, vorher 73/23/EWG) 
festgelegt sind. Die vollständige Erklärung kann 
unter www.engelmann.de abgerufen werden. 

9. Kontakt 

Engelmann Sensor GmbH 

Rudolf-Diesel-Str. 24-28,  
D-69168 Wiesloch-Baiertal 

Tel: +49 (0)6222-9800-0 
Fax:+49 (0)6222-9800-50 

 

 


